
 

 

  

 

 

An das 
Bundesministerium für Inneres 
Herrengasse 7 
1014 Wien 

 BMF - I/4 (I/4) 
Hintere Zollamtsstraße 2b 
1030 Wien 
 
Sachbearbeiter: 
Mag. Hans-Jürgen Gaugl 
Telefon +43 1 51433 501164  
Fax +43 1514335901164  
e-Mail Hans-Juergen.Gaugl@bmf.gv.at  
DVR: 0000078 

GZ. BMF-111700/0033-I/4/2011   

 
Betreff: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Sicherheitspolizeigesetz, das

Polizeikooperationsgesetz und das Bundesgesetz über die Einrichtung 

und Organisation des Bundesamtes zur Korruptionsprävention und

Korruptionsbekämpfung geändert werden; 

Stellungnahme des BMF (Frist: 21.10.2011) 

 

Das Bundesministerium für Finanzen beehrt sich, zu dem mit Schreiben vom 20. September 

2011 unter der Geschäftszahl BMI-LR1340/0005-III/1/2011 zur Begutachtung übermittelten 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Sicherheitspolizeigesetz, das 

Polizeikooperationsgesetz und das Bundesgesetz über die Einrichtung und Organisation des 

Bundesamtes zur Korruptionsprävention und Korruptionsbekämpfung geändert werden, wie 

folgt Stellung zu nehmen: 

 

Unbeschadet der mit dem gegenständlichen legistischen Vorhaben verfolgten inhaltlichen 

Zielsetzungen ist darauf hinzuweisen, dass die Ausführungen zu den einnahmenseitigen 

finanziellen Auswirkungen der gegenständlichen Novelle entsprechend den Anforderungen 

des § 14 Abs 5 BHG bzw. der auf dessen Grundlage erlassenen Verordnung des BMF (BGBl. 

II Nr. 50/1999 idgF) um eine Schätzung der Höhe der Mehreinnahmen infolge Valorisierung 

der Geldbeträge in den Verwaltungsstrafbestimmungen sowie infolge Vereinheitlichung der 

übrigen Verwaltungsstrafbestimmungen zu ergänzen wären. 
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Das Bundesministerium für Finanzen ersucht um Berücksichtigung dieser Stellungnahme und 

nochmalige Übermittlung der dermaßen ergänzten Materialien noch vor der Ergreifung der 

weiteren Schritte im legistischen Prozess. Diese Stellungnahme des Bundesministeriums für 

Finanzen zum gegenständlichen Entwurf wurde auch dem Präsidium des Nationalrates in 

elektronischer Form zugeleitet. 

18.10.2011 

Für die Bundesministerin: 

Mag. Hans-Jürgen Gaugl 

(elektronisch gefertigt) 

 
Prüfhinweis Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur finden Sie unter:

https://amtssignatur.brz.gv.at/

Datum/Zeit-UTC 2011-10-20T15:16:11+02:00

Unterzeichner
serialNumber=447532517953,CN=Bundesministerium für Finanzen,
O=Bundesministerium für Finanzen,C=AT

Signaturwert
t3UpHpFle0UPHZQ4mCZw7oH7ZVqVIR7gS3LARBsr60sV2RzNwpI2O+AlTFNJJ5G
ND8ZW9lHmteWkLr0vwSrwZDhx/jepGTvjQVWBDIX6mKo3mIttIq1RY+/iQpEH0p
2xH8jUcHK57K3Yj5dNweEXi3AGXk28w+CZUHUFELDxVGU=

Aussteller-Zertifikat
CN=a-sign-corporate-light-02,OU=a-sign-corporate-light-02,O=A-
Trust Ges. f. Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH, 
C=AT

Serien-Nr. 264395

Methode urn:pdfsigfilter:bka.gv.at:binaer:v1.1.0
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